
Das Institut für Kirche und Gesellschaft 
der EKvW ist Teil des Evangelischen 
Erwachsenenbildungswerks Westfalen 
und Lippe e.V.  - vom Land NRW aner-
kannte Einrichtung der Weiterbildung.
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Evangelische Akademie
Villigst

im Institut für Kirche und Gesellschaft der EKvW

Evangelische 
Erwachsenenbildung

Tagung 1610

Evangelische Kirche von Westfalen

Heute für die Zukunft 
einkaufen – wie geht’s 
weiter?

14. – 15. Dezember 2010

Tagungsleitung/Tagungsbüro:
Projektbüro „Zukunft einkaufen“
Hans-Jürgen Hörner 
c/o Kirchenkreis Recklinghausen
Limperstr. 15
45657 Recklinghausen
Tel.: 02361 / 206205
Fax: 02361 / 206227

Tagungsort:
Ev. Tagungsstätte Haus Villigst 
Iserlohner Str. 25
58239 Schwerte 
Tel.: 02304 / 755-0 
Fax: 02304 / 755-249

Internet:
Sie finden dieses Programm, eine E-Mail-Anmeldung 
und eine Anfahrtsbeschreibung unter: 
www. kircheundgesellschaft.de/veranstaltungen/
hinweise

Hinweis: 
Die Teilnahme an der Tagung ist kostenlos.

Anmeldung bis zum 30. November 2010 
bitte an:
Projektbüro „Zukunft einkaufen“
c/o Kirchenkreis Recklinghausen
Limperstr. 15
45657 Recklinghausen
Tel.: 02361 / 206205
Fax: 02361 / 206227

Anmeldung zur Tagung

Heute für die Zukunft einkaufen – 
wie geht’s weiter?
14. – 15. Dezember 2010

Hiermit melde ich mich für die Tagung an
Ich benötige eine Übernachtung in der Ta-
gungsstätte Haus Villigst

........................................................................................
Name, Vorname

........................................................................................
Institution

........................................................................................
Straße, Hausnr.

........................................................................................
PLZ, Ort

........................................................................................
Telefon

.........................................................................................
E-Mail

.........................................................................................
Datum, Unterschrift

Fragen, Ideen, Probleme, auf die Sie bei der 
Umsetzung gestoßen sind (z.B. wenig Interesse in 
der Gemeinde):

Von unseren bisherigen Aktionen zum Thema 
„Zukunft einkaufen“ bringe ich mit (z.B. Presse-
artikel, Fotos, Videos, Aufsteller, …)
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Mittwoch, 15. Dezember 2010

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Interessierte und Aktive an „Zukunft einkaufen“,

wir laden Sie herzlich zur Tagung „Zukunft einkaufen – wie 
geht’s weiter?“ am 14. - 15. Dezember 2010 nach Villigst/
Schwerte ein.

Die Tagung dient dem gegenseitigen Erfahrungsaustausch 
der Akteure, setzt Impulse für den Ausbau von „Zukunft 
einkaufen“ vor Ort und lädt Sie zur Beteiligung an einem 
Netzwerk für ökofaire Beschaffung ein. 
Es zeigt sich immer wieder, dass wir für die eigene Arbeit 
sehr stark von den Erfahrungen anderer profitieren kön-
nen, deshalb ist für den Austausch im Tagungsprogramm 
ausgiebig Zeit reserviert. Bitte bringen Sie dafür, falls 
vorhanden, Fotos, Flyer, Einladungen zu Veranstaltungen 
etc. - was immer praktisch von Ihrer Arbeit erzählt – in 
Papierform oder elektronisch mit zur Tagung. Das macht 
diesen Programmpunkt anschaulicher und interessanter.
Die Tagung bietet Ihnen praxisnahe Vorträge und Informa-
tionen zum nachhaltigen Konsum sowie die Möglichkeit in 
kleinen Arbeitsgruppen mit Akteuren von „Zukunft ein-
kaufen“ konkrete Umsetzungsschritte, den Umgang mit 
Hindernissen und die Gewinnung weiterer Akteure sowie 
das „Vermarkten“ des ökofairen Konsums in Ihrer Gemein-
de oder Einrichtung zu diskutieren. Bitte nutzen Sie mit 
dem beigefügten Anmeldeformular die Möglichkeit, Ihr 
ganz besonderes thematisches Interesse zum Thema einer 
Arbeitsgruppe zu machen.
Um eine dauerhafte Kooperation und Fortsetzung des 
Projekts auf Ebene der Kirchengemeinden und kirchlichen 
Einrichtungen sicherstellen zu können, möchten wir Ihnen 
einen konkreten Vorschlag für die Bildung eines Netzwerks 
„Zukunft einkaufen“ unterbreiten. In diesem Zusammen-
hang wäre es wunderbar, wenn Sie sich vorab bereits Ge-
danken dazu machen würden, welches Ihr Beitrag in einem 
Netzwerk engagierter MitstreiterInnen sein kann. 

Bitte melden Sie sich bis zum 30.11.2010 mit dem beige-
fügten Anmeldeformular an. Den Link zur Wegbeschrei-
bung finden Sie ebenfalls auf dem Anmeldebogen. Die 
Teilnahme an der Tagung ist kostenlos.

Wir freuen uns auf Sie – und darauf von und mit Ihnen 
zu lernen, um gemeinsam weitere Schritte in Richtung 
„Zukunftsfähigkeit“ zu gehen!

Anreise, Zimmerbelegung
Mittagsimbiss
Begrüßung
Rückblick auf „Beispiele aus der Praxis“ 
– Gemeinsame Erfolge feiern
Zahlen und Fakten, Presserückblick, 
Materialien
Vorträge und Diskussion
Klima und Konsum 
für ‚Fortgeschrittene’ 
Themen: Lebensmittel, Bürogeräte, Haus-
haltsgeräte
Philip Held, Verbraucherzentrale NRW 
Impulse aus der Praxis
Helmut Junk, Kirchenkanzlei Bremen

Pause 
Arbeitsgruppen
Der Schwerpunkt dieser Arbeitseinheit 
liegt auf „Austausch“.
Zu Beginn in jeder Kleingruppe ein kurzer 
Impuls aus einer Testeinrichtung 

Umstellung auf ökofaire Beschaffung 
Mit welchen Frage- und Problemstel-
lungen gehen wir konkret um – welche 
Unterstützung bräuchten wir? (The-
menvorschläge der TeilnehmerInnen 
werden berücksichtigt)

Vom Projekt zum Prinzip 
Über welche Erfolge konnten wir uns 
freuen und wie können Erfolge dauer-
haft werden? 

Tue Gutes und rede darüber 
Wie vermarkte ich das ökofaire Engage-
ment in meiner Einrichtung/Gemeinde? 

Für Einsteiger: Wie geht „Zukunft 
einkaufen“? 
Wie überwindet man Bedenken und 
schafft Argumente für ökofair?

Pause

Vortrag und Diskussion
„Zukunft einkaufen“ – Nachhaltige Be-
schaffung zur Nachahmung empfohlen
Marlehn Thieme, Stellvertretende Vorsitzende 

des Rates für Nachhaltige Entwicklung, Mitglied 

des Rates der Evangelischen Kirche in Deutsch-

land, Mitglied des Rates des Diakonischen 

Werkes der EKD,  Direktorin der Deutsche Bank 

AG

Abendessen
Best Practices - Panel mit VertreterInnen 
aus Kirchengemeinden und kirchlichen 
Einrichtungen, Moderation: Hans-Jürgen 
Hörner, Team „Zukunft einkaufen“ 

Treffpunkt Foyer 

Frühstück, anschließend Andacht
Ökofaire Beschaffung in Kirchenge-
meinden/kirchlichen Einrichtungen 
in Landeskirchen und Diözesen – wie 
schöpfen wir die Potentiale aus?
Vorstellung des Konzepts eines Netzwerks 
„Zukunft einkaufen“ für ökofaire Beschaf-
fung
Dietrich Weinbrenner, Amt für Mission, Öku-

mene und kirchliche Weltverantwortung

Pause
Netzwerk „Zukunft einkaufen“ -
Was kann mein Beitrag sein und was 
benötige ich dafür?
Nächste Schritte und Vereinbarungen
Impuls Teammitglied 
Pause
Zukunft einkaufen II 
Diakonie und Caritas als Orte zukunfts-
fähigen Lebensstils und nachhaltiger 
Beschaffung
Stand des Projekts
Birgit Weinbrenner, Projektteam „Zukunft 

einkaufen“ und Vera Flecken, FLEXUM 

Umwelt-Management-Beratung

Abschluss der Tagung mit Auswertung
Mittagessen, anschließend Abreise

Ihr 
Projektteam 

„Zukunft einkaufen“


